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Thüringisch Sächsischer
Geschichts und Alterthums Verein

Der Vorsitzende Prof Dümmler eröffnete die letzte
Monatsversammluttg dieses Winters mit einem warmen
Nachruf zu Ehren des verewigten C R Drhander der
seit längeren Jahren dem Berein als Mitglied angehörte und
dem Lerem durch einige feiner Zeit auch in d Bl besprochenen
Vorträge namentlich aus die für die hallische Culturgeschichte
wichtigeQuelle der Schuberc schen Predigten aus der 2 Hälfte
des 17 Jahrhunderts geleitet hatte Neu als Mitglied
beigetreten ist Herr Professor I r Richter Oderlehrer an
der Realschule in Halle Unter den neuen literarischen
Zusendungen werden als besonders interessant hervorgehoben
1 das neueste Hest der Zeitschrist des Magdeburger Geschichts

vereins mit der letzten Arbeit des verewigten Pfarrers
Winter und mit dem von Oberlehrer Müller in Magdeburg
entworfenen literarischen Charakterbilde des Verstorbenen
2 Der erste Jahrgang eines neuen ganz vortrefflichen
Unternehmens nämlich der Jahresberichte der Ge
schichtswissenschaft im Austrage der historischen Gesell
schaft zu Berlin C Mittler und Sohn Ed Töche 1880

herausgegeben von Dr Abraham Dr I Hermann und
Dr Edm Meyer in welchen namentlich die Ergebnisse der
außerordentlich reichen periodische Literatur unserer Wissenschaft

gesammelt und erörtert werden Für Obersachsen Thüringen
und Hessen also einschließlich unserer Provinz ist Herr
Archivar Dr Ermisch in Dresden dabei thätig der sich auch
mit unserem Verein in unmittelbare Verbindung gesetzt
hat 3 Eine so eben erschienene sehr tüchtige aus urkund
lichem Material aufgebaute Geschichte der Stadt Torgau
von Dr Knabe die bis ties in das 16 Jahrhundert
herabgeführt ist

Den größten Theil des Abends füllten zwei ganz vor
treffliche Bonräge deren sehr interessanter Inhalt die zahl
reichen Zuhörer zu besonders lebhafter Theilnahme anregte
Den ersten derselben hielt Dr Venediger über den be
rühmtesten und zugleich unglücklichsten Hallenser des
18 JahrhundeM, o/cmlich über den dänischen Staatsmann
Struensee Es ist zu wünschen daß dieser Vortrag in
einem unserer halle schen öffentlichen Blätter vollständig zum
Abdruck gelangt Wir begnügen uns hier mit den Bemerkungen
daß der Vortrag sich überall auf das jüngst Leipzig 1879
erschienene Buch K Wittichs über diesen interessanten Mann
stützte daß in lichtvoller und geschmackvoller Weise das Cha
rakterbild Struensee s er ist am 5 August 1737 zu Halle
als Sohn des Oberpredigers Struensee zu St Ulrich frü
her zu St Moritz geboren seiner Freunde und Gegner
am dänischen Hofe des Königs Christian VII,der schönen
und liebenswürdigen Königin Karoline Mathilde entworfen
und ferner in schr anschaulicher Art die Zustände in Ko
penhagen die Verdienste die Schuld endlich die Motive der
unvermeidlichen Katastrophe Struensee s geschildert wurden
Nach deii hier mitgetheilten neuesten Forschungen ist die
bedenkliche Natur des Verhältnisses zwischen Struensee und
Karoline Mathilde nicht wohl mehr zu bezweifeln Ande
rerseits erscheint der Charakter der Königin Mutter Marie
Juliane nicht mehr in dem wahrhaft grauenhaften Lichte
Hie man früher anzunehmen gewohnt war

Den zweiten Vortrag hielt Herr Generalmajor von
Hagen aus einer Reihe umfassender Studien heraus über
das deutsche Militärjustizwesen vom 16 bis zum
Ende des 18 Jahrhunderts Das kulturgeschichtliche In
teresse dieses Vertrages war es daß bis in ein sehr feines
Detail hinein gezeigt wurde wie der Sittenznstand der
deutschen Nation in dem Heerwesen sich abspiegelte Im
Ganzen ist es ein düsteres Bild Die mit Blut geschrie
bene und mit furchtbarem Nachdruck gegenüber der schreck
lichen Rohheit Wildheit und Mordlust des Volkes gehand
habte Civiljustiz ist vollständig in die militänsche übernom
men die fast ausnahmsweise blutigen Strafen für Ver
brechen jeder Art sind noch durch andere für speziell mili
tärische Verbrechen vermehrt So steht es im 16 und 17
Jahrhundert wo seit 1532 die La wUns für alle Verhält
nisse der Strasjustiz das Fundament abgiebt In aller
Form ist das für die Heere des Reichs durch die Artikel von
1570 regulirt worden seit 1599 speziell für die Truppen
der hessischen Landgrafen Eine neue Regulirung erfolgte
für das Reich durch die Artikel von 1682 nur daß
der Partikularismus dann in den einzelnen Staaten sich
wieder sehr zahlreiche Abweichungen zurecht machte so
daß die verschiedenen kleinen Machte zwischen 24 und 96
abweichende Artikel aufstellten Dominirt überhaupt noch
jetzt die Maffe der Todesstrafen mannigfacher Art zu denen
als spezifisch soldatisch in der Landsknechtsperiode das durch
die Spieße der Kameraden Jagen später das Arkebusiren
tritt so kommt man ohne noch viel von Freiheitsstrafen zu
halten allmählich doch noch auf verschiedene Leibes und
sehr drastische Ehrenstrafen unter denen sich das Reiten auf
einem hölzernen Esel in der Erinnerung des Volkes beson
ders lange behauptet hat Auf die Organisation des Mili
tärjustizwesens hat namentlich das Vorbild des Heeres Gu
stav Adolfs sehr bedeutenden Einfluß ausgeübt sobald es
sich nicht um das s g Stand recht nemlich um die bin
nen 24 Stunden von dabei im Kreise stehenden Richtern
abzuurtheilenden Verbrecher die in im Kriege be
troffen waren handelt ist diese Form überaus feierlich
das Personal der Auditeurs sehr zahlreich Noch im 18
Jahrhundert chielten verschiedene deutsche Armeen für ihre
Regimenter eigene Henker es war nothwendig denn bei der
damaligen mit der modernen nicht zu vergleichenden Zu
sammensetzung der Truppen b fanden sich unter denselben
Elemente sehr schlimmer Art in Menge und gemeine Ver
brechen waren wie detaillirt ausgeführt wurde nur allzu

häufig selbst im Garnisonleben Nur allmählich drangen
dann im 18 Jahrh die Elemente einer höheren soldatischen
Ehrenhaftigkeit allerseits durch

Sehr ausführlich wurde das Kapitel der Desertion
behandelt unter Erörterung der Motive und mit Darlegung
der historisch politischen Ursachen welche bei den Krie
gern des siebenjährigen Krieges auf preußischer Seite es
wurde an die gefangenen Sachsen von Pirna erinnert wie
auf süddeutscher Seite mehrmals massenhafte Desertionen
veranlaßten Gegenüber der Strenge mit welcher die großen
deutschen Heere noch zu Anfang des 18 Jahrhunderts die
Desertion durch den Tod straften wofür allmählich das Gassen
laufen aufkommt behandeln das die kleineren Reichsstände aus
sehr wenig militärischen Motiven mit einer gewissen Ge
müthlichkeit die allerdings zu der uns höchst seltsam an
mulhenden Praxis stimmt mit welcher z B in Eisenach
um die Mitte des 18 Jahrhunderts die Soldaten zu höchst
unmilitärischen Ausgaben verwendet wurden Im Großen
und Ganzen also vielseitig Zustände die in einer Zeit na
tionaler Armeen und der Ehre des allgemeinen Waffendien
stes kaum mehr verständlich sind und glücklicherweise nur
noch der Geschichte angehören

Es folgten hierauf zwei kürzere Vorträge Dr Geh
ring sprach über den gegenwärtigen Stand der deutschen
Dialektforschung im Vergleich mit ähnlichen Arbeiten in der
Schweiz und in Schweden und Finnland und über die
zu Erfolgen in dieser Richtung nöthigen Vorbedingungen
Dann wurde ein Aufsatz des Dr Tümpel in der Zeit
schrift für deutsche Kulturgeschichte über die niedersäch
sischen Dialekte besprochen Chronologisch umfaßt die
Schrift den Zeitraum von 1272 wo die ersten niederdeut
schen Urkunden auftreten bis ca 1500 wo in den Urkunden
und in der Amtssprache das Hochdeutsche zu domiuiren be
ginnt Der Versasser der sechs verschiedene Abzweigungen
des niedersächsischen Dialektes unterscheidet folgt namentlich
mit Erfolg den urkundlichen Spuren über das im aus
gehenden Mittelalter d h seit Ausgang des 14 Jahrhun
derts auf vielen Stellen namentlich in unserer Gegend be
merkbare Zurückweichen der alten südlicheren niederdeutschen
Sprachgrenze bis nach Hettstedt und dessen Nachbarorten
So ist ausgeführt daß in Merfebnrg die letzte nieder
deutsche Urkunde 1340 in Mariazell 1368 in Eisleben
1353 in Walkenried 1446 erscheint Eisleben ist seit 1373
hochdeutsch Halle wodie Schöffenstuhlakten noch bis 1418
niederdeutsch geschrieben sind seit Mitte des 15 Jahrhun
derts hochdeutsch

Professor H ertzb erg referirte über den 15 Band
1879 der Annalen des Vereins für Nassauische Alter

chumSkunde und Geschichtsforschung Das Land zwischen
dem Mittel Rhein und dem Unter Main bietet für die Al
terthumsforschung ein dreifaches Interesse außer dem reichen
Niederschlage den hier die vielbewegte Geschichte seit Ab
schluß der deutschen Völkerwanderung bis zur Zeit der fran
zösischen Revolutionskriege zurückgelassen hat treten auf die
sem interessanten Stück deutscher Erde neben einander auf
erhebliche Reste germanischer Alterthümer und der
reichen römischen Civilisation welche mehrere Jahrhun
derte lang hier tiefe Wurzeln geschlagen hatte Das zur
Besprechung vorliegende Buch bot für dieses Alles reiches
Material Der Referent hob heute wesentlich die werth
vollen Abhandlungen hervor welche neues Licht auf die
römische Civilisation im unteren Maingebiet verbreiten
Außer einer Untersuchung des vr L Beck in Biebrich
und des Conservators Oberst z D v Cohaufen in Wies
baden über uralte deutsche Eisengewinnung in dieser Gegend
die namentlich durch die Römer auf der Saalburg ausgenutzt
wurde so sind von besonderem Interesse die Arbeiten des
außer Anderem um die Erforschung des römischen I/imss
GrenzN ll sehr verdienten Oberlehrers A Duncker frü

her in Hanau jetzt in Wiesbaden designirten Bibliothekars
für Caffel Die noch in jüngster Zeit durch neue Ausgra
bungen unterstützte Untersuchung über den römischen Main
übergang zwischen Hanau und Kesselstadt zeigt in sauberer
und lichtvoller Ausführung auf einem bestimmten Terrain
mit welcher detaillirten Sorgsamkeit und unvergleichlichen Ge
schicklichkeit die Römer der früheren Kaiserzeit es verstanden

die wichtigen Flußgrenzen Flußübergänge Führten und
Thalmündungen aus der Nordgrenze ihres Reiches mehrere
Menschenalter hindurch militärisch so sicher und vollstän
dig als möglich gegen jeden fremden Angriff zu schützen

Bericht des Gesängnitzvereines der Stadt Halle
Der Vorstand des Gefängnißvereines kann mit einer

gewissen Freudigkeit auf das verflossene Jahr 1879 zurück
blicken Die mit rühmlicher Konsequenz besuchten monat
lichen Versammlungen haben das Interesse für die Gefäng
nißsache nicht bloß nach Innen sondern auch nach Außen
hin immer neu belebt immer mehr geweckt also daß es
sichtlich vorwärts gegangen die Mitgliederzahl wenn auch
einige Verluste zu beklagen doch in stetem Wachsen be
griffen gewesen ist

Die Einnahmen incl Bestand beliefen sich auf 704

die Ausgaben auf 215bleibt ein Bestand von 489
wovon 350 in der Sparkasse angelegt sind

Es sei nur noch bemerkt daß wir auch in diesem Jahre
unsern alten Grundsätzen getreu die Geldunterstützungen
vornehmlich den Frauen und Kindern zufließen ließen wäh
rend es uns bei den arbeitsfähigen Männern darauf an
kam für Beschäftigung zu sorgen

Indem wir diesen kurzen Bericht vorausschicken können
wir nicht unterlassen zunächst allen Denen unsern Dank
auszusprechen die uns bei unsern Bestrebungen rathend und

thatend zur Seite standen und es uns möglich mach
ten hier eine Familie dort einen Einzelnen vor gänz
lichem Untergang zu bewahren Aber leider vermochten
wir doch kaum annähernd das zu thun was zu thun drin
gend geboten ist besonders in jetziger Zeit

Vor Kurzem brachte das hiesige Tageblatt einige sta
tistische Notizen aus der Zeitschrift des königl sächs statisti
schen Büreaus die uns ein Bild über den Zustand der dor
tigen Verbrecherwelt entwerfen mit so schwarzen Farben in
so grauenerregender Gestalt wie man es nicht für möglich
halten sollte in unserer wie es immer heißt so fortge
schrittenen hochgebildeten Zeit Mit Zahlen die lauter
reden klarer zeugen als etwas Anderes wird dargethan daß
in einem Zeitraum von 7 Jahren von 1871 77 das
Verbrecherkontingent sich um 93 vermehrt also nahezu
verdoppelt habe

So in dem Nachbarlande Sachsen Und doch ist es
nicht ein vereinzelter Schreckens und Nothschrei der dort
ausgestoßen wird nein er findet seine traurige Wiederho
lung sein schmerzliches Echo in allen Gauen unseres ge
stimmten deutschen Vaterlandes auch hier in unserer Stadt
so laut und so grell daß fast einem Tauben davon die Ohren
gellen möchten

Wohl hat die Obrigkeit mit ihren Organen der Ge
fängnißfrage in unsern Tagen wieder eine erhöhte Aufmerk
samkeit geschenkt aber wie der großen allgemeinen socialen
Noth so wird auch diesem tiefsten Krebsschaden unseres so
cialen Lebens durch staatliche Gesetze und Maßregeln allein
nie in genügender Weise begegnet werden

Die menschliche Gesellschaft ist es die hier das letzte
entscheidende Wort zu sprechen hat soll es anders soll es
besser werden

Es gilt vorerst und vornehmlich den Familien Be
strafter eine größere Theilnahme zu zollen als bisher ge
schehen ihnen mit Rath und That zur Seite zu stehen in
ihrer meist trostlosen Lage damit sie nicht die Brutstätten
werden aus denen sich mit Naturnothwendigkeit ein immer
neuer frischer Nachwuchs von Verbrechern üppig entwickelt
mit dem Wahlspruch Noth kennt kein Gebot

Da gilt es weiter sich bei Denen die aus der Gefan
genschaft ins öffentliche Leben zurückkehren nicht bloß vom
Mißtrauen und immer wieder vom Mißtrauen leiten zu
lassen sondern einmal wenigstens in etwas Vertrauen zu
fassen trotz trauriger Erfahrungen die begreiflicher Weise
hier nicht ausbleiben können es gilt denen die nachdem
sie einmal gefallen gern wieder gehen möchten zum Gehen
zu verhelfen anstatt sie kalt und rauh abzuweisen damit sie
die nirgends ein offenes Ohr nirgends ein mitleidigss Herz
nirgends eine helfende Hand finden nicht geradezu zu neuen
Verbrechen gegen eine herzlose Welt gezwungen werden

Das sind die Grundsätze von denen wir uns leiten
lassen selbst heute wo die vielen Akte brutaler Rohheit
jede Milde und Rücksicht wie einen Hohn erscheinen lassen
möchten

Wir sind weit entfernt uns große Illusionen zu
machen einem Utopien nachzujagen nein wir sind uns
jederzeit ganz klar und nüchtern bewußt wie steril und
steinig der Boden den wir beackern bewußt daß hier nicht
gleich massenhafte Erträge zu ernwn aber das wissen wir
auch aus unserer eigensten bisherigen Erfahrung an
Früchten fehlt es nicht und sie würden noch reichlicher vor
handen sein wenn uns mehr Kräfte bei der Arbeit zu
Gebote ständen

Erwähnen wollen wir nur noch daß augenblicklich
unser Streben dahingeht ein Arbeitsnachweisebüreau oder
eine eigene Arbeitsstätte ins Leben zu rufen um end
lich in der Lage zu sein Jedem der arbeiten will auch
Arbeit zu bieten und dadurch jene vielgehörte jetzt oft nicht
unbegründete Klage ich habe stehlen müssen um nicht zu
verhungern in das Reich der leeren Phrase der offen
baren Lüge verweisen zu können

Dazu brauchen wir aber Mittel viel Mittel und des
halb zum Schluß nochmals die Bitte an alle wohlmeinen
den Mitbürger uns opferwillig unterstützen zu wollen in
unsern Bestrebungen die wie kein Einsichtiger sich ver
hehlen kann aufs Engste mit der Sicherheit und Wohlfahrt
unserer Stadt liirt sind

Der Vorstand des Gefängnitzvereins für die
Stadt Halle

Rapmnnd Pastor Vorsitzender
Sickel Oberdiakonus stellvertr Vorsitzender
Alberiz Domprediger Schriftführer
Camnitins Rentier Kafsirer

Dömtz Kaufmann Foerster Superintendent Fricke
Buchhändler Hammer Kaufmann Hehler Amtsger
Rath Jentzsch Fabrikbesitzer Klinkhardt Kaufmann
Köbke Kaufmann Lindenstem Gefängniß Inspektor
Lutze Kasernen Inspektor Metzsch Landgerichts Rath
Meyer Oberlehrer v Mors Staatsanwalt Mulertt
Rentier Niemeyer Stadtrath a D Pfaul Zimmer
meister Pitsch Schröner Rittergutsbesitzer Dr Richter
Oberlehrer Richter Prediger Robitzsch Kustos
Saran Oberprediger Stahlschmidt Landgerichts Rath

Wächtler Diakonus Zcrnial Stadtrath

Ans Halle und Umgegend
Nächsten Dienstag d 9 März hält der Bezirks

verein des fünften kommunalen Wahlbezirks wieder seine
Versammlung Obschon der Verein es sich als Aufgabe
gestellt hat passende Räumlichkeiten die in diesem Bezirke
liegen der Reihe nach zu benutzen so hat der Vorstand
gewiß zu seinem großen Bedauern eingesehen daß er im
vorigen Monat keine glückliche Wahl insofern getroffey



hatte da das gewählte Lokal entschieden zu klein war und
10 12 Bürger dasselbe wieder verlassen mußten indem
kein Sitz mehr vorhanden war deshalb ist diesmal auch wieder
die Restauration von Weidenhammer in der Wilhelms
straße gewählt Wir glauben mit Recht auf diese Versamm
lungen aufmerksam machen zu müssen da sie des Inter
essanten und Lehrreichen viel bieten nicht nur durch den
gehaltenen Bortrag sondern auch durch die daran sich
knüpfende Debatte welche meist auch kommunale Angelegen
heiten berühren Nächsten Dienstag hat so viel wir wissen
Herr Pros Freytag den Vortrag übernommen und ver
spricht schon der Name dieses Herrn daß der Abend ein
genuß und lehrreicher wird

Dem Vernehmen nach beabsichtigt der jetzige Be
sitzer der Saalschloßbrauerei in Giebichenstein Herr Brauerei
besitzer W Rauch fuß die Garten Anlagen auf das Ge
schmackvollste einzurichten Zur Beleuchtung der Parkan
lagen und des Concertplatzes wird elektrisches Licht nach
dem neuen und verbesserten System von v Hasner Alteneck
angebracht und wird die Firma Siemens AHalske
der die Ausführung übertragen mit den nothwendigen Vor
arbeiten beginnen Die Restauration wird vom i Mai
ab der frühere HStelier in Alexisbad Herr Welz aus
Berlin übernehmen

Civilstand Meldung vom 6 März
Aufgeboten Der Lehrer I H F Krull Mar

tinsrieth und L M Rasenberger Meineweh Der
Schlosser C Linke Töpferplan 5 und H Grundmann
Thorstraße 12 Der Weißgerber G Friedlich spitze 13
und A Schörner gr Rittergasse 4 Der Zuschneider
H E Frauenstein Leipzig und A Klee Breitestraße 21

Der Konditor C Hoffmann Mittelstraße 7 und N
Schopp Teutfchenthal Der Maler C H M Seeliger
Halle und W A Kramer Cöthen

Eheschließungen Der Handarbeiter A Schwarze
und F Wilde Mühlrain 2 Der Fleischer F Theile
und F verw Strömer Geiststraße 70 Der Handar
beiter H Katzsch gr Steinstraße 12 und Ch Schröter
Karlstraße 19

Geboren Dem Handarbeiter C Wilhelm eine T
Weingärten 1 Dem Handarbeiter C Bätz ein S
Oberglaucha 24 Dem Schmied C Reichert ein S
Wuchererstraße 44 Dem Schuhmacher G Merkel
eine T Spiegelgasse 10 Ein unehel S eine unehel T
Entb Jnstitut

Gestorben Eine unehel T 2 M 15 T, Darm
katarrh Gartengasse 2/3 Des Handarbeiter F Müller
S Franz 7 M 28 T Lungenentzündung Fleischer
gasse 39 Der Fleischermeister Wilhelm Rößler 65 I
2 M 14 T Herzverfettung Stadtkrankenhaus Des
Barbier E Stemmler S Fritz 1 M 29 T Verdauungs
störung Liliengasse 14 Des Former A Busch T Hed
wig i I 3 M 16 T Meningitis Georgstraße 3
Des Arbeiter C Thielecke S Willy 2 I 5 M 14 T
Diphtheritis Klinik Des Drehorgelspieler I Hügel S
Alfred 1 M i T Atrophie Herrenstraße 11 Des
Schlosser R Kloß T Elisabeth 22 T Schwäche Krau
senstraße 1 Der Schuhmacher August Granzow 33 I
1 M 23 T Lungenentzündung Stadtkrankenhaus
Marie Völker 28 I 11 M 6 T Septikämie Klinik
Der Oekonom Gustav Danker 24 I 1 M 6 T chron
Magenleiden Zinksgarten 3
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Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkersues schen

Hygrometer 7 März 2 Uhr Temp 11,8 R Thaupunkt 6,8 R
10 Uhr Temp 7,5 R Thaupunkt 6,3 R 8 März 3 Uhr

Temp 4,5 R Thaupunkt 2,5 R
Witterung Gestern ein heiterer warmer Frühlingstag Heute

früh öl V Wind der später bei steigendem Barometer in über
ging trübe

Wasserstaus der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 7 März Abends am neuen
Unterhaupt 5,10 am 8 März Morgens am neuen Unter
haupt 5,36 Meter

x Am S d M hat der Fleischbeschauer A Beau
in Nietleben in einem vom Fleischer Chr Weickardt
daselbst geschlachteten Schweine Trichinen aufgefunden Das
Fleisch war zum Verkauf bestimmt und ist somit wieder
einmal einem Unglück vorgebeugt

Bezüglich der Lungenseuche auf dem Rittergut
Zscherben ist aus sicherer Quelle mitzutheilen daß bis
jetzt nur 5 Stücke erkrankt und nachdem 4 Stück davon
bereits aus polizeiliche Anordnung getödtet in den nächsten
Tagen auch die Tödtung des 5 Stückes erfolgen wird Es
läßt sich bis jetzt voraussetzen daß weitere Erkranknngsfälle
nicht vorkommen werden

Die Halle Delitzscher Straße ist heute fertig ge
stellt und wird im Laufe dieser Tage dem Verkehr über
geben werden

Aus dem Saalkreise
X Mit dem 30 Juni cr geht die 6 jährige Amts

periode der Herren Gemeindevorsteher zu Ende und werden
zu diesem Behufe die Wählerlisten in den Gemeinden jetzt
ausgestellt

Aus der Provinz
lü Vergangene Mittwoch wurde bei Mensdors eine

Stunde nördlich von Eilenburg eine männliche Leiche von
der Mulde angeschwemmt Es ist nach den vorgefundenen
Papieren zu vermuthen daß der Entseelte aus Zörbig ist

Bei der in Barby vom 22 25 Februar abgehaltenen
Prüfung der Schulamtskandidaten für Elementarschulen

nahmen 28 Bewerber Antheil wovon 24 bestanden Aspi
ranten wurden 43 geprüft und 33 aufgenommen

Delitzfch Die hier seit einigen Tagen eröffnete
Lehrlingsarbeit und Gewerbe Ausstellung wird seitens des
Publikums recht fleißig besucht gestern am Sonntag war
der Andrang so groß daß die Comitsmitglieder ihre N l
hatten die Ordnung aufrecht zu erhalten Unter den aus
gestellten Lehrlingsarbeiten befinden sich recht schöne Sa n
wir bemerkten Schuhwaaren Kleidungsstücke Marmorwaa
ren Schränke Klempnerarbeiten Wagen c die in Ausfüh
rung der Arbeit Eleganz Geschmack nichts zu wünschen übrig
ließen Auch Gewerbetreibende als Schuhmacher Fleischer
Schneider Schmiede Schlosser c, hatten es sich nicht neh
men lassen die Erzeugnisse ihrer Kunst und ihres Fleißes
auszustellen Der Eintrittspreis beträgt nur 25 der
Besuch der Ausstellung ist nur zu empfehlen

Kirche und Schule
m Nach der Denkschrift des Kultusministeriums vom

vorigen Jahre sind in Preußen noch 3510 Schulstellen
unbesetzt wovon auf Schlesien allein 559 kommen

Literarisches
Wir haben in allerletzter Zeit die erfreuliche

Erfahrung gemacht daß in deutschen Kreisen ein intensives
Streben sich geltend macht den Schatz allgemeiner Bildung
über das normale Maß in unsere strebsame Frauenwelt zu
verpflanzen Gemeinnützige Schriften aller Art namentlich
Kunst Philosophie und Geschichte betreffend haben den
Anfang gemacht und andere Disciplinen folgen nach Es
wäre freilich ein Irrthum wollte man für unsere Frauen
eine ganz eigene Art von Literatur schaffen denn das geistige
Auffassungsvermögen ist am Ende bei beiden Geschlechtern
gleich und gerade die Gemeinsamkeit des Wissens kettet
auch Frau und Mann inniger einander Ein Werk
welches sich die Idee zur Grundlage gemacht zu haben
scheint ist A v Schweiger Lerchenfeld Das
Frauenleben der Erde welches demnächst aus dem
Verlage der Firma A Hartleben in Wien in wohlfeilen
Lieserungen hervorgehen wird Mit seltener Beherrschung
des reichhaltigen und hochinteressanten Stoffes entrollt uns
der Autor in diesem mit über 200 prächtigen Illustrationen
ausgestatteten Lieserungswerke die ersten zwei erscheinen
Anfang April ein farbiges Gefammtbild aller ethnographischen
und kulturgeschichtlichen Erscheinungen auf unserem Erdballe
welche sich aus das weibliche Geschlecht beziehen Die
Frauenwelt gewinnt in diesem Werke zum erstenmale eine
vollständige Orientirnng über ihr eigenes Geschlecht aller
Völker und Racen und dem männlichen Lesepublikum wird
eine Fülle meist ungekannten ethnographischen und geo
graphischen Materials geboten so daß sich das schöne
Buch ganz besonders zu einem Familien und Hausbuche
qualisicirt

Vermischtes
Berlin Auch auf den Amtsstil macht der Mensch

und Thier auf gleiche Stufe stellende Darwinismus schon
seinen zersetzenden Einfluß geltend Am Billetschalter des
königlichen Ostbahnhofes prangt ein Plakat folgenden Inhalts
Billetverkauf für IV Klasse Militärpersonen und Hunde

Das thut eine königliche Behörde dem Rock des Königs an

Zur deutschen Orthographie Die Köln
Ztg schreibt Es wird uns mitgetheilt der Reichskanzler
habe am 28 Februar ein metallographirres Rundschreiben
an sämmtliche Reichsbehörden erlassen worin die Beamten
angewiesen werden sich der neuen vom Unterrichtsministerium
begünstigten Rechtschreibung nicht zu bedienen Diesem Ver
bote soll sogar der Zusatz nicht fehlen daß zuwiderhandelnde
Beamte in eine Ordnungsstrafe genommen werden sollen
die im Wiederholungsfälle zu steigern wäre Man könnte
demnach nicht behaupten daß der deutsche Reichskanzler sich
dem preußischen Kultusminister sehr entgegenkommend gezeigt

hätte Denkbar wäre allerdings die Erklärung daß Fürst
Bismarck die deutsche Rechtschreibung von Reichs wegen ge
ordnet sehen möchte ein Gedanke welcher alle Anerkennung
finden würde wie ja auch ein Antrag in diesem Sinne
wenn auch nicht von amtlicher Seite schon angekündigt ist
Denkbar wäre ferner auch die Voraussetzung daß der Fürst
eine consequentere Durchführung der dem ministeriellen
Orthographiebuche zu Grunde liegenden Regeln wünsche ehe
die Neuerung allgemein eingeführt würde Aber mindestens
ebenso wahrscheinlich ist die Annahme daß dem Fürsten jede
Neuerung auf orthographischem Gebiete ein Aergerniß sei
und daß jenes Verbot als der Ausfluß seines Verdrusses zu
gelten habe Es liegt nahe an bedeutsame politische Folgen
zu denken welche sich an diese Verfügung des Reichskanzlers
der doch zugleich preußischer Ministerpräsident ist fast un
vermeidlich knüpfen müssen Ein merkwürdiges Ereigniß
wäre es jedenfalls wenn orthographische Streitfragen eine
Krisis in den oberen Regionen hervorriefen Das Dehnungs h
und die großen Buchstaben haben bisher wohl manchem
Schullehrer und noch tausendmal mehr Schülern den Kops
warm gemacht daß sie aber zu einer Macht heranwachsen
würden die einem Minister gefährlich werden konnte haben
weder ihre Freunde noch ihre Widersacher jemals geahnt

Ueber den Brand von Donaustaus der bereits
kurz gemeldet wurde ist dem Berl T inzwischen folgendes
ausführlichere Privattelegramm zugegangen

Regensburg 6 März Am 4 Morgens 6 Uhr brach
in dem freundlich am Fuße der Walhalla gelegenen Markt
flecken Donaustaus bei heftigstem Sturmwird in einer
Brauerei Feuer aus In fünfzehn Minuten standen etwa
fünfzig Gebäude in hellen Flammen und retteten die Bewoh
ner nur das nackte Leben Hilfeleistung war unmöglich weil
die einzige Straße wegen der Gluthhitze nicht zu betreten war
Man glaubte die Taxis sche Sommerresidenz könnte dem
Feuer Widerstand leisten Die Annahme war irrig Das
Schloß fing um 10 Uhr Feuer und ist nur noch eine Ruine
es sollen viele werthvolle alterthümliche Gemälde und Kunst
gegenstände mitverbrannt sein Der ganze Marktflecken liegt

bis auf wenige westlich gelegene Häuser in Schutt und
Trümmer Es sind hundertundeinundvierzig Gebäude total
abgebrannt Der Jammer und das Elend der größtenteils
in dürftigen Verhältnissen lebenden Bevölkerung ist grenzen
los Um milde Sammlungen für die armen Unglücklichen
wird dringend gebeten Acht Personen erlitten erhebliche
Brandwunden denen ein armer Postbote Familienvater
bereits erlag

Nach der letzten Ausgabe des Ritterschen Lexikons hatte
Donaustaus etwas über tausend Einwohner

Zur Warnung theilen H wir folgenden Fall mit
Am 10 Februar steckte sich in Eo schütz ein 7jähriger
Schüler während des Schulunterrichts eine kleine weiße
Bohne die ein neben ihm sitzender Schüler mitgebracht in
das eine Ohr Das Böhnchen ging wohl leicht hinein
doch leider schwer wieder heraus Ein herbeigerufener Arzt
vermochte nichts zu thun Endlich wurde die Bohne von
den Aerzten der Poliklinik zu Dresden die zu verschiedenen
Zeiten warme Einspritzungen hatten erfolgen lassen wahr
scheinlich um dieselbe zu erweichen und so besser fassen zu
können am 24 Februar herausgebracht Die Bohne de
ren Hülse sich gelöst hatte war schon im Keimen begriffen
Der Schmerz des armen Kindes war entsetzlich

Die in hiesiger Stadt aufgestellten Briefkasten werden
zu folgenden Zeiten geleert

Ailfstcllungs Ort
der Briefkasten

I

Vm

e e
II

Vm

r u n
lll
Vm

S

IV
Nm

e i
V

Nm

t e n
VI

Nm I
VII
Nm

1 Au der neuen Klinik
Magdeburgerstraße 10 5 s 74s 1g45 Alk 5 gs 88

2 Vor dcm Steinthore 9 54 745 10 3 5 gs gts
3 Weidenplan 5 6 8 11 gs 5 gso g4
4 Karl u,Fricdrichstr, Ecke 6 8 11 gso 5 64 9

5 Bernburgerstraße 33 6 8 11 Z4S 5 64 9

6 Am Kirchthore 13 61 gi llis Z4S 54s 7 9

7 Gr Wallstraße 23 bot
Garten gI5 glS 1115 g4 54 7 91

8 Geiststraße 17 Adler
apotheke 6 8 11 4 54s 7 gi

9 Alte Promenade 16a gso gs 11 4 6 7 g

10 Gr Ulrichstraße 47 6 ggs 114 4 54s 9

11 Markt rother Thurm,,, 6 gs 114 41 54 9

12 Rathhausgasse 6 6 zs 114 54 730 9

13 Untere Leipzigerstraße 99 gl g4S 12 1 6 745 gi
14 Obere Leipzigerstraße 84 g 8 12 41 6 745 91
15 Augustastraße 13 g 5 8 12 6 746 9

16 Obere Leipzigerstraße 45 gl g s 12 6 74s s

17 Känigstraße 16 gl g4S 12 6 74 9

18 Merseburgerstraße 7a 6 9 12 K 4 6 8 92
19 Leipzigerplatz 2a russi

scher Hof gs 9 12 4 6 8 9

2t Domplatz 3 54 gis 11 Z45 54 7 g o
21 Klausthorstraße 8a 6 ggo 11 4 6 7 g4

22 Herrenstraße 5 6 8 114 4 6 7 F4

23 Hospitalplatz 12 13 6 gs 114 4 6 7 g4

24 Oberglaucha 5 6 gso 12 4 6 7 g4S
25 Steinweg 27a 6 g4 12 41 6 730 9

26 Alter Markt 3 gz 9 12 gz 74s 9

An Sonn und gesetzlichen Festtagen fällt die III Leerung aus

Theater in Leipzig
Dienstag den 9 März

Neues Theater Eine Kriegslist/ Lustspiel in
1 Auszug von Eduard Mauthner Gute Zeugnisse
Lustspiel in 3 Akten von C Mallachow und O Elsner

Altes Theater Geschlossen
Carola Theater Undine die Tochter der Wellen,

Volksbibliothek auf dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Wetterbericht vom 6 März 1880
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C

4 R
Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

765 4
762 5
762,1
753,1
754,8
740,8

8 V mäßig
F schwach
8N leicht
8, leicht
IMV leicht

still

bedeckt
bedeckt

wolkig
halb bed
wolkenlos
Schnee

9,4
1,1
8,2

14,8
9,1
0 1

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swineniüude
Neufahrwasser
Memel

761,2
769,6
764,8
761 4
763 5
764 8
764 9
761,5

VVL V mäßig
880 schwach
SW leicht
w schwach
VV mäßig
88Ö leicht

leicht

R mäßig

bedeckt

bedeckt

wolkig
Regen
Regen
bedeckt

bedeckt

bedeckt

9,4
7,2
6,6
5,1
8,0
1,0
0,4
0,4

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig

Berlin
Wien
Breslau

770 4
770,1
769 6

766,3
770,0
765,9
764 7
764 5
765,9

still
LW schwach
W schwach
5V8M leicht
V steif
8VV, leicht
8 still
V, mäßig

MV, still

bedeckt

bedeckt

bedeckt

bedeckt

bedeckt

bedeckt
Regen
Regen

bedeckt

9 7
10,4
10 0
10 1
8,5
9,0
5,4

10,6
2 8

Seegang mäßig 2 Seegang mäßig Nebel
Schnee und Regenschauer Gestern Nachmittag leichte Schnee
schauer Bis sr üh anhaltend Regen und Nebel

Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reiheusolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Die Depression welche gestern westlich von Moskau lag hat

sich ostwärts nach dem Innern Rußlands fortgepflanzt und beherrscht
noch die Luftbewegung des südöstlichen Ostseegebietes wo die nord
westlichen Winde Abkühlung und leichten Frost hervorgerufen haben
Ueber Centraleuropa welches größtenteils unter dem Einflüsse des
niedrigen Luftdrucks im Nordwesten steht hat das Steigen des
Barometers fortgedauert und sind die Winde bei trübem vielfach
regnerischem und andauernd mildem Wetter schwächer geworden da
gegen auf den Hebriden und in Westirland wo eine neue Depression
vom Ozean zu nahen scheint stürmt es aus südlicher Richtung
Nizza Ostsüdost leicht wolkenlos plus 14,2 Grad

R A Deutsche Seewarte
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Nachtrag
Wien 7 März Wie das Telegraphen Korrespon

denz Büreau vernimmt hat sich der Kronprinz Rudolf mit
der Prinzessin Stephanie von Belgien der zweiten Tochter
des Königs von Belgien verlobt

Bukarest 7 März Der Ministerpräsident Bratiano
wird sich in den nächsten Tagen in der Angelegenheit der
Retrozession der rumänischen Eisenbahn nach Berlin begeben

Petersburg 7 März Der Regierungsbote ver
öffentlicht einen allerhöchsten Erlaß an den Großfürsten Kon
stantin in welchem der der russischen Flotte erwiesenen Dienst
leistungen desselben aus s Anerkennungsvollste gedacht wird

Paris 7 März Die Agence Havas stellt die
Meldungen mehrerer Journale über den Beschluß des Mi
nisterkonseils betreffend die Nichtauslieserung des russischen
Unterthanen Hartmann richtig und erklärt der bezügliche
Beschluß sei mit Einstimmigkeit gefaßt worden Unter den
Ministern habe über den von ihnen zu befolgenden Weg über
haupt keinerlei Meinungsverschiedenheit bestanden Ueber die
angebliche Rathlosigkeit des Ministeriums habe der Minister
des Auswärtigen dem russischen Botschafter Fürsten Orlosf
keinerlei Erklärungen zu machen gehabt da eine solche Rath
losigkeit niemals existirt habe die ganze Angelegenheit sei
zwischen der französischen Regierung und dem russischen Bot
schafter in der korrektesten Weise erledigt worden An der
am Sonnabend bei dem Minister des Auswärtigen Freheinet
stattgehabten Soirse nahm der russische Botschafter mit sei
nem gesammten Personale Theil auch der deutsche Bot
schafter Fürst Hohenlohe wohnte derselben bei

London 7 März Der Unterstaatssekretär des
Aeußern Bourke empfing eine wegen des englisch franzö
sischen Handelsvertrages an ihn entsendete Deputation der
Manchester Handelskammer Bourke erklärte daß nach vor
liegenden Anzeichen sich viele Zölle künstig nicht so günstig
wie bisher gestalten würden Die englische Regierung setze
übrigens ihre Bemühungen fort um Frankreich für ihre
Ansichten zu gewinnen

Rom 7 März Die Deputirtenkammer hat nach
lebhafter Debatte beschlossen sogleich nach Erledigung des
aus der Tagesordnung stehenden Etats für die öffentlichen
Arbeiten in die Berathung des Budgets des Auswärtigen
einzutreten Sodann soll das Kriegsbudget berathen wer
den Der Ministerpräsident Cairoli erklärte daß die Re
gierung die schleunige Erledigung aller Budgets wünsche

und nichts gegen eine sofortige Diskussion des Budgets des
Auswärtigen einzuwenden habe

Anläßlich des gestrigen Jahrestages des Todes
Thomas von Aquiuo gab der Papst feierliche Audienz
Ungefähr 3000 Personen waren bei dem Empfang zugegen
darunter mehrere Kardinäle Der Papst hielt eine An
sprache in welcher er nachzuweisen suchte daß die Philo
sophie Aquiuos heute den Anker für die in ihren Grund
lagen erschütterte Gesellschaft bilde und der Einheit der
Kirche förderlich sei

Washington 7 März Die Spezialkommisston des
Repräsentantenhauses welche mit der Prüfung des Ent
wurfes betreffend den Bau eines interozeanischen Kanals
durch die Landenge von Panama beauftragt ist hat beschlossen
einen Bericht an das Repräsentantenhaus zu richten worin
die Annahme einer gemeinschaftlichen Resolution beider
Kammern empfohlen wird Durch dieselbe wird auf das
Entschiedenste die Monroe Doktrin aufrechterhalten nach
welcher die Leitung und die Kontrolle jeder Kommunikation
durch den Isthmus den Unionsstaaten zustehen soll Letztere
würden jeden Versuch einer europäischen Macht gleichviel
welcher ein Protektorat in irgend einem unabhängigen
amerikanischen Staat herzustellen als für den Frieden und
die Sicherheit des Landes gefährlich betrachten Der
Präsident soll aufgefordert werden Maßregeln zu ergreifen
um jeden obiger Erklärung zuwiderlaufenden Vertrag auf
zuheben

Konstantinopel 6 März Der britische Botschafter
Layard hat der Pforte mittelst Note angezeigt daß die
Signatarmächte des Berliner Vertrages die Niedersetzung
einer internationalen Kommission beschlossen hätten welche
die Ausgabe haben würde die zwischen der Türkei und
Griechenland schwebenden Differenzen aus Grundlage des
XIII Protokolls des Berliner Vertrages beizulegen Die
Entscheidung der Kommission würde nach Stimmenmehrheit
getroffen werden und das Resultat ihrer Berathungen
bezüglich der Feststellung der neuen türkisch griechischen
Grenzlinie der Türkei wie Griechenland in einer Kollektiv
note der Mächte mitgetheilt werden

Der griechische Gesandte Eonduriotis hat amtlich
erklärt daß seine Regierung die in der letzten Note Savas
Pajcha s aufgestellte Basis sür die Unterhandlungen als im
Widerspruch mit dem XIII Berliner Protokoll stehend für

unannehmbar halte und es ablehne die Unterhandlungen
wieder aufzunehmen

Der Generalgouverneur von Ostrumelien Aleko Pascha
hat sich nach dem Distrikte Kerdjeli begeben um eine
Untersuchung wegen dort stattgehabter Unruhen einzuleiten
Aleko Pascha wird in Hermanly mit Reus Pascha zusammen

treffen und werden Beide gemeinsame Maßregeln zur
Wiederherstellung der Ordnung vereinbaren

Kirchliche Anzeige
Katholische Kirche Den 2 Februar dem Tischler

Tiffe ein S Robert Dem Hausdiener Reichardt ein S,
Johann Franz Den 9 dem Konditor Groß ein S
Florian Arthur

0 Delitzsch Der Untermnldengauverband hielt gestern
Sonntag hier im Schützenhause einen Gauturntag ab zu
welchem die dazu gehörigen Turnvereine ihre Vertreter im
Ganzen zwanzig Mann gesandt hatten Der Ganvertreter
Schulze Delitzsch erstattete den Jahresbericht aus dem wei
ter nichts Bemerkenswerthes zu nehmen als daß das Turnen
im Gau als ein zufriedenstellendes zu bezeichnen ist Als
Gauturnwart wurde Ziesche Delitzfch gewählt welcher auch
als Vertreter des Gaues auf dem demnächst in Frankfurt a/M
stattfindenden deutschen Turnfeste wofür ihm 75 aus der
Gaukasse bewilligt werden ernannt wurde Ferner wurde
beschlossen im laufenden Jahre 4 Vorturnerstunden unter
Leitung des Gauturnwarts abzuhalten zu welchen die Ver
eine ihre Turnwarte event deren Stellvertreter zu entsen
den haben Als einheitliches Turnlehrbuch im Gau wurde

Puritz Leitfaden acceptirt denjenigen Vereinen welche ein
solches noch nicht besitzen wird dasselbe von Seiten des Gaues
unentgeltlich zugestellt Im Monat Juli cr soll ein Gau
turnfest verbunden mit Preisturnen in Bitterfeld stattfin
den als Preisrichter wurden gewählt Roesn er Halle
Oemisch Schenkenberg Koglowski Bitterseld Bräu
ner t Bitterfeld und Münzer Delitzsch zu dem Preis
richterkollegium gehört außerdem noch der Gauvertreter und
der Gauturnwart Zu dem Gau gehören die Turnvereine
zu Bitterfeld Delitzsch Schenkenberg Wbnitz Landsberg
Düben Friesen Halle Frisch auf Gräfenhainichen mit
einer Mitgliederzahl von zusammen 400 Mann Im Mai
soll eine Gauturnfahrt nach Halle stattfinden den Tag
hierzu bestimmt der Gauvertreter

Tüchtige TapeziergeWeil
gesucht gr Klausstrage 4
Einen Lehrling sucht

Kürschnermeister
Kutscher Gesuch

Ich suche einen tüchtigen Kutscher mit gu
ten Attesten nur Solche wollen sich meiden

Alfred Richter De s sauerstr 1
Laufbursche gesucht Leipzigerstraße S6

Gin Bursche
gesucht gr Klansstratze 4

Tücht Mädchen f Küche u Haus m
g Zeugniß weist 1 April nach
Fran ZAeokSMAs tt Mrichstr 7
Köchinnen s f Herrschaften gesucht

Recht ordeutl Mädchen mit gut Zeug
nissen auch jüngere wünschen Stelle durch

gr Schlamm M

1 Laden zu 180 2 Wohnungen zu 80
u 70 A 1 Ap ril zu v Näh Markt 17 i L

Eine Wohnung zum Preise von 450
jährlich ist zum i April c oder später zu
vermiethen Lindenstraße 13

Ein ordentlicher kräftiger Bursche mit
guten Attesten sofort gesucht

Geiststratz e 58 Sk kl
Zurichterin für Weißnähen gesucht

hinterm Harz Georgstraße 2 1 Tr
Mädchen auf Damenkonfektion geübt sucht

Berggasse 2 Hof 1 Tr
Mädchen z Schneidern g Graseweg 21 IV

Ich suche zum 1 April ein gewandtes
Hausmädchen welches Nähen kann uno die
Beaufsichtigung der Kinder mit übernimmt

Frau Baumeister Schwedler
am Bahnhof 2

Ein tüchtiges Küchenmädchen wird gesucht
Preußischer Hof

Gesucht wird ein kräftiges Mädchen für
Küche und Hausarbeit zum 1 April von

Frau Dr Peppmüller
Bernburger Str 37 2 Tr

Zuverlässiges Dienstmädchen gesucht zum
1 April Barfüßerstraße 17 1 Tr

Ein ordentliches Dienstmädchen zum 1 April
gesucht große Klausstraße 25 im Laden

Sofort ges ein Landmädchen mit guten
Zeugn v ersehen al te Promenade 28 I

Mädchen für Küche n Hans finden
sofort und 1 April Dienst durch

l i Mvmaivr Trödel 9
Ein junges Mädchen wird von früh 9 Uhr

bei Kindern gewünscht Magdeburgerstr 4 p

Ein gut empfohlenes Dienstmädchen
in allen häuslichen Arbeiten tüchtig und in
der Küche erfahren wird xsr 1 April er
gesucht Au gustastra tz e 13 1

Ein älteres in Küche u Hausarb erfahre
nes Mädchen mit guten Attesten versehen
wird z 1 April gesucht gr Klausstr 36

Eine Auswartung ges Augustastr 10 p
Ehrl Mädchen zur Auswartung gesucht

Blücherstraße 9 2 Tr

tetlege suche

Mr einen Bursche welcher Lust hat die
Sattlerei zu erlernen wird ein tüchtiger Meister
gesucht Geiststr 29 Hof 1 Treppe

Eine anst Frau in gesetzten Jahren sucht
St als Wirthschaft, z erfr Anhalterstr 9 II

Ein anständiges junges Mädchen von
außerhalb in häuslichen und weiblichen Ar
beiten erfahren wünscht Stellung bei einer
anständigen Herrschaft zu erfragen

Luckengaffe 5

Ein ord fleiß Mädchen s Stelle f Küche
u Hausarbeit zu erfr Klausthorstt 2 III

Kräft ordentl Mädchen f Küche u
Haus suchen Stellen Köchinnen Jung
fern Stubenmädchen und Kinder
frauen erhalten hier und auswärts an
genehme Stellen m Attest z melden bei

Fr gr Märl erstr 18Mehrere gut empfohlene Mädchen für Küche
u Hausarbeit m 2 u 3jähr Attesten Kin
dermädchen wünschen 1 April Stelle d Frau
Gutjahr kl Schloßgasse 8 am Paradeplatz

Viehmädchen erhalten sof Stellung
Köchin u Mädch für Küche u Hausarb

erhalten bei 40 Thlr Lohn Stellung durch
Frau Rötzscher Knttelpforte 5

Ein arbeitf Landmädchen mit g Attesten
sucht Stelle Näh gr Mrichstr 23 1 Tr

Ein anst Mädchen v anßerh i Küche u
Hausarb erf s g Stell gr Schlamm 1 1 T

Arbeits Mädchen f Haus u Küche sowie
Stuben Haus und Kindermädchen suchen
1 April St durch Fr Abst Herrenstr 20

Zum 1 April ist eme herrschaftliche Woh
nung am Gymnasium zu vermiethen

Näheres Luckengaffe 11

Köchinnen Stuben Haus u Kindermäd
chen erhalten bei hohem Lohn sof u 1 April
Stellen durch

Pauline Fleckinger kl Schlamm 3

Reue Promenade 8 sind per 1 April
1889 zwei herrschaftliche Wohnungen
zu vermiethen und zwar 1 Etage 4 Stu
ben diverse Kammern ze, 2te Etage sehr
geräumig mit Glassalon namentlich für
einen Photographen passend Näheres bei

Louis Sachs gr Ulrichstraße 24

Leipzigerstraße 103 III Etage getheilt
zum 1 April zu vermiethen auf Wunsch

Tage früher zu beziehen
Näheres bei Bruno Freytag

Eine feine Parterre Wohnung zum
1 April zu vermiethen Karlstr 33

Näheres gr Ulrichstratze 12 l
2 Stuben Kammer Küche und Zubehör

per 1 April zu vermiethen
Steinweg 35 im Laden

Bernbnrgerstratze 6
ist die halbe Bel Etage zum 1 April oder
später zu vermiethen

3 St 2 K Küche und Zubehör tl so
fort und 1 St 2 K K Zub III 1 April
zu vermiethen Niemeherstraße 15

Eine Wohnung von 2 Stuben Küche und
Zubehör im Seitengebäude zum l April zu
beziehen Lindenstraße 7 bei E Töppe

Wörmlitzerstraße 8s Wohn 2 St K
nebst Zubehör für 200 zu vermiethen

Näheres im Comptoir Mauergaffe 7
Bernbnrgerstrasze 13

ist die Bel Etage 3 St, 3 K und Zubehör
zu vermiethen u sofort oder später zu bez

1 Stube Kammer Küche und Zubehör zu

45 kl Ulrichstraße 22
2 Wohnungen sind zu vermiethen und zum

1 April zu beziehen Weidenplan 3g
St K, K zu v Näh Gütchenstr 1 III l

Die Beletage Bernb Str, 6 heizb Zim
mer 3 K und Zubehör nebst Garten Eing
Mühlw e g 21 ist zum 1 Juli zu beziehen

Wörmlitzerstraße 4 sind 2 Wohnungen zu
50 und eine zu 38 LA 1 April zu beziehen

Eine Wohnung gleich zu beziehen Unter
plan 4 Daselbst Möbel zu verkaufen

1 St 2 K K u Zub kl Ritterg 2 I
Frdl Wohnung für 60 kl Mrichstr 6 II

Stube Kammer Küche u Zub7 in
anst Hause zu verm Rathswerder 3a

Stube K, K nebst Wasserl u Zubehör
an eine anst Dame oder auch kinderl Leute
zu verm, 1 April zu beziehen Rann Str 22

2 freundl Zimmer 1 April zu verm an
Herren oder Damen alte Promenade 28 I

F möbl Zimmer m K v alter Markt 9
Fein möbl Zimmer vom 1 April an zu

vermiethen Parkstraße 7 III l
Gut möbl Zimmer nebst Bett sofort oder

1 Avril zu verm Max Ulrich Karlstr 21 p
Gut möbl Wohnung sür monatlich 4 A

Zu erfragen in der Exp d Bl

Möbl Stube zu vermiethen
Anhalterstraße 3 II l

Ein fein möbl Zimmer nebst Schlafkab,
erste Etage ist zu vermiethen und 1 April
zu beziehen gr Ulrichstraße 7 I

Ein kl möbl Zimmer nebst Bett in einem
f Hause Part zum 1 April an eine Dame
zu vermiethen Karlstraße 3 p

Besichtigung Nachmittags

Anst Schlafstelle gr Mrichstr 52 l /sTr
Anst Schlafstellen m K kl Brauhausg 6
Anst Schlafstelle Rathhausgasse 14 I l
Anst Schlafstelle zu verm Schulgaffe 2g

Anst Schlafstelle m K Dachritzgasse 3

Uiethgeluche
Für eine ruhige Familie suche ich zum

1 Oetober c eine durchaus Herrschaft einger
I Etage von 7 8 Wohn und Schlafzim
mern außer wirthschaft Zubehör in angeneh
mer lebhafter Gegend und erbitte mir gef
Offerten mit Preisangabe

Carl Peril
große Ulrichstraße 11 I

Eine Tischlerwerkstelle
nebst Wohnung in der Nähe des Marktes
wird zum 1 Juli cr zu miethen gesucht
Offerten unter F V 146 erbeten durch

ZK Halle a/S
Gesucht zum 1 Oetober eine herrschaftliche

WHMßNNtsK heizbare Zim
mer und Zubehör mög

lichst im nördlichen Theile der Stadt Neu
markt oder Marienviertel Adr abzugeben
bei Registrator Gerstäcker Geiststraße 42

Ein einz, pünktl zahl Herr sucht
zum 1 April eine unmöbl Stube oder St
u K am liebsten in der Nähe des Geistth
Gef Off unter Z 3 Exped d Bl

Kl Wohnung zu 20 24 von zwei j
Leuten gesucht Off K K Exped d Bl

Eine möbl Wohnung mit Hofraum und
Stall oder Schuppen am liebsten in Mitte
der Stadt wird sofort oder zu Ostern ge
sucht Zu erfragen

an der Halle 19 A Hilpert Z

I Wohuuugs Gesuch
Offerten aus fein möblirte Wohnungen ß

im Preise von 45 60 pro Monath
bittet man unter A 6 niederzulegen in
der Exped d Bl

Möbl Wohnung Anhalterstraße 9 II l

Eine möblirte Wohnung in der Nähe
der großen Ulrichstraße wird gesucht

Offerten unter R 4699 an
gr Mrichstr 4



Umzugshalber stelle don heute av eine großen Theil meines Lagers vo uns
für Herren Damen u d Kinder zu ermäßigten Preise zum

M MSWMSWUOMR z
UiöäsrlaZs clsr xrivilsArtsQ MiiedWZr2 t2sr Le1iuIiks 1zrilT

MMS WWSK S
Zu verkaufen

Eine 6 Spferdige Dampfmaschine von
210 mm Cylinder Durchm Hub 375 mm
Durchmesser des Schwungrades 1500 rnm
incl Regulator und zweier Kesselspeisepumpen
desgleichen ein liegender Flammrohrkessel
3240 MIN lang 1100 MIN Durchm mit
Vorwärmer und compl Armatur sind ver
ziehuugshalber billigst abzugeben Sämmt
liche Theile sind noch im Betrieb und können
event am i April d I übernommen werden

Nähere Auskunft bei

Halle a/S alter Markt 6

WM I ligM MM
Vor dem Steinthor Nr 2 habe ich noch

eine Baustelle zu einem herrschaftlichen Hause
nebst dem dazu gehörigen Garten nach der
Hedwigsstraße gelegen zu verkaufen Dieselbe
eignet sich durch ihre doppelte Straßenfront
zum Gewerblichen sowie ruhige Lage für jeden
Reflectirenden

Näheres Mittelstraße Nr 7
Casseler Rippsper 70
ff Sülze s M 50 A
ord Blutwurst s 30 H

empfiehlt W Nietsch Leipzigerftr 75

Baumpfähle
in jeder Länge Stollen Spalier Dach
Waldlatteu Stangen Pflockhölzer bil
ligst bei

U /ks ch Harz 7PMW kiVferüe Bretter u Bohlen
in Stamm Mittel n Zopswaare
Stollen u Kreuzhölzer in allen Stärken
sowie gute fichteue Fußboden u Schaal
bretter billigst bei

s Harz 7Frischen Seedorfch

WcklW Sprotte
Bücklinge und Sprotten in Kisten und

im Einzelnen zu den billigsten Preisen bei

kleine Steinstraße
Frischer Seedorsch
Speck Bücklinge in Kisten u einzeln

gr Klausstraße 38
Eine noch gute Kommode billig zu ver

kaufen Kaulenberg 5 im Hof
M

rothe gelbfleischige Eßkartoffeln hat ab
zugeben

And en hain St Mock rehua

Holz Aüctlo
Dienstag den 9 2Vs Uhr soll eine gr

Partie Nutz und Brennholz meistbietend
v erkauft werden Gartengasse 23

Mittwoch den 1 März 188
Vormittags 19 Uhr

werde ich im Hofe zur goldenen Kette
ein Ladeurgal
eine Dicimalwaage

gegen baare Zahlung öffentlich versteigern
Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den 19 März Nachmittags

1 Uhr versteigere ich Hedwigstraße 12 eine
Parthie gut erhaltene Möbel Sophas Tische
Stühle Schränke Schreibtisch mit Aufsatz
Kommoden Spiegel u verschiedene Sachen

G May Auctionator

Donnerstag den 11 März er
von 19 Uhr Vormittags ab

versteigere ich hier im Gasthofe zum gol
denen Hirsch

einen noch gnten einspännigen Roll
wagen

eine Partie Essenzen n Farben zur
Liqueur u Wein Fabrikation

verschiedene Materialwaaren 1 La
denwaage Blechgefäsze n Gemäße

mehrere Möbel
Halle a/S den 6 März 1889

Sekz öÄe Gerichtsvollzieher

Bekanntmachung
Die Frühjahrs Kontrolversammlungen im Bezirk des unterzeichneten Landwehr Ba

taillons finden für das Jahr 1880 in der nachfolgend angegebenen Zeit statt

1 KomMgme
Merbitz am 3 April Vormittags SV Uhr
Cönnern 3 Nachmittags 1

2 Kompagnie
Gröbers am i April Bormittags ii Uhr
Niemberg l April Nachmittags 3 am Bahnhofe
Giebichenstein am 2 April Vormittags 9 Uhr

2 April iiWallwitz 2 April Nachmittags 3 Gasthof z grünen Birke
3 Kompagnie

auf dem Hofe der Morilzburg am Paradeplatze in Halle a/S
Jahrgang 1876 am 30 März Morgens 8 Uhr

1874 30 März Vormittags 10 Uhr
1875 1879 Marine und unbrauchbare Soldaten am 30 März

Mittags 12 Uhr
1873 am 31 März Morgens 8 Uhr
1877 und 1878 am 31 März Vormittags 10 Uhr

c c cZu diesen Kontrolversammlungen haben sämmtliche im Bezirk sich aufhaltende Offiziere
Aerzte obere Militairbeamte und Mannschaften im reservepflichtigen Dienstalter sowie auch
die der Seewehr angehörenden Mannschaften der Flotten Stamm und Werft Division zu
erscheinen was hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird daß
besondere Ordres nicht ausgegeben werden die Betreffenden vielmehr in Folge
dieser Bekanntmachung zum Erscheinen verpflichtet find und das entschuldigte
Ausbleiben die gesetzliche Strafe nach sich zieht

Halle a/ s, den 25 Februar 1880
Königliches Bezirks Kommando des 2 Bataillons Halle 2 Magdebnrgischen

Landwehr Regiments Nr 27

Gerichtlicher Ausverkauf
des Waarenlagers der Uhrmacher F Senmss schen Konkursmasse

9 1 6 und folgende Tage Vormittags
von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr im Laden Schmeerstr 37/38

Massenverwalter

Vyirksnereiit des V cammnnaie Wahlbezirks
Dienstag den 9 März Abends 8 Uhr Versammlung in Veidknliiiwillsi s

Restaurant i Vortrag des Herrn Prof Dr Freytag
2 Besprechung von Bereinsangelegenheiten

t

D Ein großer Theil der
H Menschen leidet am WU

j Vünilvllrm
M und nur wenige sind sich dessen bewußt
I Sichere Kennzeichen sind wahrgenom
I mener Abgang weißer und derartiger
Z Glieder welche sich zusammen und
H auseinanderziehen Andere muchmaß
H liche Kennzeichen sind Wechsel der Ge

sichtssarbe matter Blick blaue Ringe
Z um die Augen Abmagerung Verschlei

mung stets belegte Zunge Verdauungs
W schwäche Appetitlosigkeit abwechselnd mit
H Heißhunger Uebelkeit sogar Ohnmachten
M bei nüchternem Magen oder nach gcwis
M sen Speisen Aussteigen eines Knäuels
I bis zum Halse stärkeres Zusammenziehen
W des Speichels im Munde Magensäure
W und Sodbrennen häusiges Aufstoßen
Z Schwindel öfterer Kopfschmerz unregel

mäßiger Stuhlgang Jucken im After
Koliken und wellenförmige Bewegungen
dann stechende saugende Schmerzen in
den Gedärmen Herzklopfen Menstrua
tionsstörungen

Jeder Bandwurmleidende kann sich nach
meiner Anweisung durch ein einfaches und
leichtes Mittel welches ganz unschuldig
und auch versuchsweise genommen wer l
den kann ohne die geringste Gefahr in
2 3 Stunden von seinem Leiden selbst
befreien und bin ich für Diejenigen,
welche in dieser Beziehung Rath oder
Hülfe bedürfen in Hall M Dous
ncrstag am 11 und Freitag am
12 März im Ilötel 2um Kvlävnv

Zimmer Nr 10 von 9 5 Uhr
zu sprechen

Auswärts auch brieflich

vr msä V LMorz
MÄNGSlSMs

im Hanse des Cafv Jmperial

Konfirmandenrock und Joppe verkauft
gr Märkerstraße 21 Bauer

Ein gebr mahag Kleiderschrank zu kaufen
gesucht Moritzzwinger 8 III

Zwei Schweine verkauft Fl eischerga sse 3
Eine neue Gartenlaube ist billig zu ver

kaufen zu erfr in der Exped d Bl

vom ord bis zu den feinsten z Schieben w
z Ziehen verkauft z billigen Preisen sowie
alle Sorten Korbwaaren stets vorräthig bei

Zit kl Branhansg 22
Ein Sopha zu verkaufen

Leipzigerstraße 25
Ein Konfirmanden Anzng billig zu ver

kaufen kleiner Schlamm 4 3 Tr
Gebrauchte Stiefel und

Schnhe kauft
Hallgasse 6 am Markt

ImniFchte LnHeiAM

Die Strohhutfabrit
von

jetzt Schmeerstt lche Nr 14
empfiehlt sich im Waschen Färben und
Modernifiren aller Arten Filz und
Strohhüte nach den neuesten Fa ons

zum Waschen Färben und Modernifi
ren werden angenommen sowie alle
Reparaturen an i l/ nud ssvis
iiill anss beste nnd billigste aus
geführt

gr Klattsstraße 7
Hierdurch erlauben wir uns unsern

geehrten Kunden anzuzeigen daß wir
das Geschäft uuserer lieben Mutter in
derselben Weise nach wie vor fortführen
werden und bitten das bisherige Ver
trauen auch auf uns übergehen lassen
zu wollen

Halle den 8 März 1889
Die Geschwister Winter

Leipzigerstraße 55

Bettfedern
Frau Spiegelgasse 8

Hu
Dtsek un,

Zlarkt 25
emMsiilt ssins

DrseliLlsr VV
uköi tiZuiiA siiisM snAgi I böitsii

Möbel werden anspolirt bei
Martinsberg 8

KZ Feine Wäsche wird angenommen
Merseburgerstr 12 Hof I Erster Eingang

ZMdergarten
Steinweg 22

Den geehrten Eltern hiermit zur Nachricht
daß ich meinen Kindergarten vorläufig nicht
aufgebe Anmeldungen nehme ich gern
entgegen Steinweg Nr 31

GkKlIttkann abgeladen werden in Passendorf für
die zweispännige Fuhre zahle 25

AI

Verein für Erdkunde
Sitzung am 10 März nm 8 Uhr

1 Vorlegung des Heim schen Gletscher Modells
2 Vortrag des Unterzeichneten über Süd

Chile als Ziel deutscher Auswan
derung

3 Berichte über das ablaufende Vereinsjahr
und Vorstandswahl für das neue

4 Versteigerung überzähliger Zeitschriften
Kirchhofs

Stadt Theater
Dienstag den 9 März 1880

Mit aufgehobenem Abonnement
Benefiz für

M MUSST
Zum 1 Male

Ser Bibliothekar
Schwank in 4 Akten von G v Mofer
Mittwoch den 10 März 1880

Die mtiirlicheil Rinder
Schauspiel in 5 Akten nebst einem Vorspiel

von W ßAUMckZ

I Z
empfiehlt seine neu eingerichteten Lokalitäten
franz Billard Wilhelm Ranchsnß sches

Lagerbier ä Seidel 13
1 Gesellschaftszimmer

C liicke s Restaurant
Domplatz 10

Mittwoch 10 März
Dem Armenkassendiener

zu seinem 63 Geburtstage ein dreimal
drnnerndes Hoch daß die ganze Halle
wackelt

Seine Vettern im Grünen
I Windspiel zugelaufen Fleischergasse 3

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Gestern Nachmittag 4 Uhr verschied nach
langen schweren Leiden unsere gute Tochter
Schwester und Tante Luise im 29 Lebens
jahre was wir Freunden und Bekannten
mittheilen und bitten um stilles Beileid

Trotha den 8 März 1880
Die trauerude Familie

Sonntag früh in der ersten Stunde wurde
uns unser lieber Sohn Willy durch den Tod
entrissen was wir Freunden und Bekannten
mit der Bitte um stille Theilnahme anzeigen

Halle den 8 März 1880
W Kempiak und Frau

Zurückgekehrt vom Grabe unseres lieben Kin
des sagen wir den acht Herren welche es zur
letzten Ruhe trugen sowie allen Verwandten
n Bekannten für Kronen u Kränze unsern
aufrichtigsten innigsten Dank

K Thieleke und Frau
Für dsn ndaetiomllen Theil verantwortlich C Vobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses
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